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Vor etlichen Jahren habe ich in den Vereinigten Staaten ein Arbeitsbuch unter dem Titel  

„Christian Dynamic Course 1“ veröffentlicht.  Der Zweck dieses Werkes war und ist, die 

Menschen mit dem Willen Gottes vertraut zu machen, so dass sie ihr Leben gestalten 

können wie es Gott gefällt.  Dies klingt vielleicht banal, aber wir leben leider in einer 

Zeit, wo die Kirchen nicht mehr predigen was Gott wirklich will, sondern nur noch was 

den Menschen gefällt. Die Religionen fürchten sich vor leeren Kirchen und deshalb 

lehren sie nur noch was die Leute gerne hören. So finden wir unzählige Passagen wo 

uns Heil, Erlösung, Lohn und Freude versprochen wird, und das ist was wir in der 

Kirche hören. Was uns nicht gepredigt wird ist, dass jeweils nach dem Komma die 

Folgen des Ungehorsams erwähnt sind, und diese sind nicht angenehm, so vergessen 

wir sie einfach. Dies scheint eine menschliche Tugend zu sein, denn schon das Volk 

Israel nach dem Auszug aus Aegypten verhielt sich genauso. 

Deshalb, seien Sie gewarnt: “FUNDAMENTALES CHRISTENTUM” ist keine bequeme 

Lektüre zum Einschlafen, vielmehr wird es Sie aufrütteln und zu Opposition verleiten.  

Der Zweck dieser Kapitel ist zweierlei: Einmal sollen Sie erfahren was Gott wirklich von 

uns will und von uns Gläubigen erwartet. Zum andern sollen Sie erfahren, warum Dinge 

nicht so laufen in Ihrem Leben wie Sie es erwarten‚ was sind die möglichen Ursachen 

von Krankheit, Angst, zerstörte Beziehungen, Hass, Verachtung, Hoffnungslosigkeit und 

Abscheu? Viele Menschen glauben, Gott sei ihnen gegenüber ungerecht weil Er diese 

Unannehmlichkeiten zulässt. Sie werden sehen, dass nicht unbedingt Ihre eigene 

Sünde die Ursache von Ungemach sein muss. 

Lesen Sie diese Kapitel mit einem offenen Geist, beten sie um Weisheit zu verstehen 

was auf Sie zutrifft. Ich muss Sie warnen, es wird nicht bequem sein und in vielem ist 

Ihr Widerspruch gewiss, denn wir erfahren ungern unsere eigenen Fehler.   

Höchstwahrscheinlich werden Sie erfahren, dass Sie sich von einigen liebgewonnenen 

Gewohnheiten trennen müssen, wenn Sie wirklich ernsthaft unserm Gott dienen wollen, 

denn unser Gesellschaftssystem verschweigt uns alles unangenehme.  

Vergleichen Sie alle meine Aussagen mit dem Text der Heiligen Schrift, Sie finden 

jeweils die Bibelstelle nach der Luther Uebersetzung durch einfaches Anklicken, wenn 

Sie eine aktive Internetverbindung haben.  


